
Die Stellplatzablöse ist ein Steuerungsinstrument um einerseits Investoren und Bauherren dazu 
zu verpflichten im Rahmen ihres Bauvorhabens notwendige Stellplätze zu schaffen, bietet aber 
andererseits diesen ebenfalls die Möglichkeit sich von dieser Verpflichtung durch einmalige 
Zahlung eines Geldbetrages dauerhaft dieser Verpflichtung zu entziehen, umgangssprachlich 
also „freizukaufen“!  
Der Stadtrat hat nun mit seiner Mehrheit über die neue Stellplatzsatzung mit diversen 
Ausnahmetatbeständen dafür gesorgt, dass es in Zukunft noch einfacher und lukrativer wird 
Parkflächen nicht zu schaffen bzw. die Pflichten dazu zu reduzieren.  
 
In diesem Zusammenhang rückt der Aspekt der finanziellen Einnahmen der Stadt durch die 
Stellplatzablöse in den Fokus. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 
 

1. In welcher Höhe hat die Stadt seit 2020 Einnahmen aus der Stellplatzablöse generiert? 

Bitte nach Jahren aufschlüsseln! 

2. Wofür werden/wurden diese Einnahmen jeweils verwendet? Bitte nach Haushaltstiteln 

und Einzelmaßnahmen aufschlüsseln! 

3. Wie ist die Einschätzung der Stadtverwaltung bezüglich der Entwicklung der Einnahmen 

durch die Stellplatzablöse nach der Änderung der Stellplatzsatzung für die kommenden 

Haushaltsjahre? 

gez. A. Raue 
Fraktionsvorsitzender AfD- Stadtratsfraktion 
 
 
 
 


